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Bundesamt für Energie BFE

Das Bundesamt für Energie BFE ist die Fachstelle des Bundes für Fragen der Energieversorgung
und der Energienutzung im Eidgenössischen Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und

Kommunikation UVEK. Die Sektion Wasserkraft übt die Oberaufsicht über die Nutzung der
Wasserkraft aus. Insbesondere prüft sie Wasserkraftnutzungsprojekte in Bezug auf die
zweckmässige Nutzbarmachung der Wasserkräfte unter Berücksichtigung der Umweltbelange und

bearbeitet internationale Wasserkraftnutzungen. Infolge Pensionierung des aktuellen
Stelleninhabers wird die Sektionsleitung neu besetzt.

Leiter/in Sektion Wasserkraft

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis am
6. Juli 2007 an folgende Adresse:

Bundesamt für Energie BFE,

Human Resources, Melanie Hächler,

Postfach, 3003 Bern

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Herr Richard Chatelain, Leiter der

Abteilung Wasserkraft und Talsperren,
Tel. 031 325 54 81,
richard.chatelain@bfe.admin.ch

Weitere interessante Stellenangebote der

Bundesverwaltung finden Sie unter
www.stelle.admin.ch

Als zukünftige/r Chef/in der Sektion Wasserkraft innerhalb der Abteilung Energieeffizienz und

erneuerbare Energien vollziehen Sie die Wasserkraftstrategie des BFE und beschäftigen sich mit
der Zukunft der Schweizer Wasserkraft. Sie leiten ein kleines Team qualifizierter Mitarbeiter und
haben die Verantwortung über Organisation und Durchführung der Oberaufsicht über die

Wasserkraftnutzung sowie der Förderung von Kleinwasserkraftwerken. Sie bearbeiten internationale

Wasserkraftnutzungen und wirken federführend bei der Ausarbeitung der Wasserrechtskonzessionen

des Bundes für Grenzkraftwerke mit. Dabei arbeiten Sie eng mit Ämtern des

Bundes und der Kantone sowie Betreibern der Wasserkraftanlagen zusammen und führen
Verhandlungen mit schweizerischen und ausländischen Behörden sowie mit Kraftwerksgesellschaften

und UmWeltorganisationen. Im Weiteren untersteht Ihnen die Führung und Bearbeitung der

Statistik der Wasserkraftanlagen der Schweiz sowie die Förderpolitik für Kleinwasserkraftwerke.

Für diese Funktion erwarten wir einen Abschluss als Bau- oder Maschineningenieur ETH oder
eine gleichwertige Ausbildung mit Berufserfahrung sowie praktischen und theoretischen Kenntnissen

im Bereich Wasserkraft. Wichtig sind ausserdem gute Kenntnisse der Schweizer Energiepolitik

und der Elektrizitätswirtschaft sowie der Förderpolitik für die erneuerbaren Energien. Ihre

Führungs- und Sozialkompetenz haben Sie bereits erfolgreich unter Beweis gestellt. Ausserdem

verfügen Sie über Verhandlungsgeschick und ein hohes Mass an Einsatzbereitschaft. Nebst guten
Kenntnissen zweier Amtssprachen sind Englischkenntnisse von Vorteil. Wenn Sie sich in diesem
Profil wieder erkennen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Wir bieten Ihnen eine

ausbaufähige Stelle in der Sie sich für die Weiterentwicklung der Wasserkraft in der Schweiz

engagieren können.
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